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St.S. IV D - 132 c/41.

Prag, den 30. Juni 1942.

L a Des C aa sgds

bel i Fe.c.-p dteke

In Bohmen und Mahren.

bryave!

Eing.: - 6.JULI 1942

lo $/6.4s.

tringafinge 4.7.42

G.R. mit 2 Anlagen im Umlaufverfahren

Kumtan ganame 8 47

a) Herrn Kurator Ehrlicher und

b) Herrn Ministerialrat Eecard

Futn, yon Feard 3.

unter Bezugnahme auf den Jnhalt der Anlagen zur Kenntnis

übersandt.

Via

.a.d

/0 6/4.46.

St..R-1320/41
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DER STAATSSEKRETAR

BERLIN W. 8

IM REICHSMINISTERIUM

UNTER DEN LINDEN 69

FÜR WISSENSCHAFT, ERZIEHUNG UND

FERNSPR. 11 00 30

VOLKSBILDUNG

Düro des Staatsfekretärs

den 21. Mai 1942.

beim Reidisprotektor

in Böhmen uad Mähren.

Eing: 26.MA11942

Herrn

Staatssekretär F r_a_n k ,

d

Reichsprotektor.

26

Sehr geehrter Parteigenosse F r a n k !

Zu Ihrem Schreiben vom 6. Mai 1942 kann ich Ihnen mit-

teilen, daß der Herr Heeresveterinärinspekteur

Dr. H o f f e r b e r nunmehr statt zum l. Juli l942

zum l. Juni l942 zur Berufung nach Prag freigegeben wird.

Dr. Hofferber wird mit Wirkung vom l. Juni 1942 mit der

Wahrnehmung des Lehrstuhls beauftragt werden. Seine

Ernennung zum ordentlichen Professor an der Universität

Prag ist bereits in Gang gesetzt.

uii,

Heil Hitler!

St. STS-132e/41



Der Veterinärinspekteur

Berlin W35, den

18. 5. 1942.

im Oberkommando des Heeres

Lühorufer 3

Pers. H. V In II c

An

Herrn Staatssekretär F r a n k,

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,

Prag.

"--'---'-

Bezug: Ihr Schreiben Nr. 1.11, 15-02-206/421I vom 6.5.42.

Betr.: Uk.Stellung des Obervet.d.R. Dr. H o f f e r b e r.

Sehr verehrter Herr Staatssekretär!

Unter Berücksichtigung der von Ihnen dargelegten

besonderen Verhältnisse für die Errichtung des Lehrstuhles

für Tier-Hygiene an der Deutschen Karls-Universität in Prag

stimme ich dem Uk.Antrag für den Oberveterinär d.R.

Dr. H o f f e r b er zu.

Seine Entlassung aus dem aktiven Wehrdienst ist etwa

zum l.6.42 vorgesehen, falls die Genehmigung zur Freistellung

durch die für H. zuständige Wehrersatzinspektion gegeben

wird.

Heil Hitler!_

Aitige



Abschrif t

Der Reichsminister

für Wissenschaft, Erziehung

Berlin, den 19.Februar 1942

und Volksbildung

WJ 479

Zum 3chreiben vom 31.Januar 1942 - I 11 18-01 246/42-

betr. Neuordnung des Studiums der Mathematik.

Ich habe in dem Entwurf der neuen Studienordnung für

Studierende der Physik und der Mathematik vorgesehen, daß das

Studium der Mathematik wirtschaftswissenschaftlicher Richtung u.a.

auch an der Technischen Hochschule Prag durchgeführt werden kann.

In Vertretung

des Staatssekretärs

gez. Krümmel

An den

Herrn Reichsprotektor

Böhmen und Mähren

in

Prag



Gruppe Hochschulen

Prag, den 29.April 1942

Düco dao G an Mekcetü:s

boTeop.o.ehoc

in Behm n und Mähcen.

Herrn

Einga -1.MAI 1942

Oberregierungsrat Dr.Gies

im H a u s e

Zu St.3.IV D-132/4l vom 2l.April 1942

Bezüglich Inbetriebnahme des tierhygienischen Institutes

an der Deutschen Karlsuniversität in Prag habe ich auf Grund Ihrer

Rücksprache mit Herrn Oberregierungsrat Rotermund je ein Schreiben

des Herrn Staatssekretärs K.H.Frank an den Herrn Staatssekretär im

Reichserziehungsministerium Zschintzsch und an den Herrn Veteri-

närinspekteur im OKí, General-Oberstabsveterinär S c h u 1 t z e

entwerfen lassen, mit welchem die sofortige Berufung des Prof.

Hofferber an den tierhygienischen Lehrstuhl der Deutschen Karls-

universität in Prag und seine gleichzeitige UK-Stellung verlangt

wird. Der z.Zt. in der Gruppe I 7 zur Mitzeichnung befindliche

Vorgang wird durch den Herrn Leiter der Abteilung I Herrn Staats-

sekretär zur Genehmigung unterbreitet werden.

In Angelegenheit der Einrichtung des versicherungsmathe-

matischen Studiums an der Deutschen Technischen Hochschule in Prag

übersende ich Abschrift des Schreibens des Herrn Reichserziehungs-

ministers vom 19.Februar l942 W J 479. Eine Gleichschrift hat der

Rektor der Technischen Hochschule bereits erhalten, der inzwischen

mit Schreiben vom 18.3.l942 den Entwurf eines Studienplanes für

Mathematiker wirtschaftswissenschaftlicher Richtung dem Reichser-

ziehungsministerium durch meine Hand übermittelt hat.

gez.Dr.H a n s e l

A3

Beglaubigt:

martel

X

Angestellte

. ad

E2

6 2/5.43

St. S.A8b/41



St.S. IV D - 132/41.

Prag, den 21. April 1942.

2 1.1V. 1942

1. Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herrn Ministerialrat Hansel.

In Sachen Inbetriebnahme des Tierhygienischen Instituts

an der Deutschen Karlsuniversität sowie Errichtung einer

Lehrkanzel für Versicherungsmathematisches Studium an

der Deutschen Technischen Hochschule Prag bitte ich un-

ter Bezugnahme auf die hies. Zuschrift vom 30.12.v.Js. -

Zeichen St.S. IV D - 132/41 bezw. IV O - 91/41 um eine

Mitteilung über den derzeitigen Stand der Angelegenheit.

Saegz

2. Wv. am 21.5.1942 bei dem Unterzeichner.
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St.S. IV D - 132/41

Prag, den 30. Dezember 1941.

bezw. IV 0 - 91/41.

asam 31.12

1) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herrn Ministerialrat Hansel.

-Obergruppenführer Heydrich legt Wert darauf, dass die

Jnbetriebnahme des Tierhygienischen Jnstituts an der Deut-

schen Karlsuniversität sowie die Errichtung einer Lehrkanzel

für Versicherungsmathematisches Studium an der Deutschen

Hochschule Prag beschleunigt in Angriff genommen werden. Es

soll in dem einen wie in dem anderen Falle ein Schreiben

an den Reichsminister für Wigoepechaft, Erziehung und Volks-

bildung gerichtet werden, das er selbst unterzeichnen will.

Jch bitte wm die entsprechende weitere Veranlassung und

schliesse die mir vorliegenden Vorgänge zur gefälligen Ent-

nahme an.

2) Wv. am 15.4.1942 bei dem Unterzeichner.

2

Wiebernorgelegt om 15.1.42

Aene R.1r.fomset hatorm 2h142

hiernn Thellng penommon. berbar

jay mudle ver O.l. R. dr fres am

don O fif nether pelatet

feme,da.

4. 29.1.42

M.vorl. d.15.8.42.

15.4.42

Wieberoorgelegt am 16.5.4t



t
Der Reichsprotektor
in Böhmen und Mähren
Brag IV ben 17. November 1941
-M.d.F.d.G.b.
R.PrMr.
9
/41
Betr.: Schnellbrief des Reichsministers
des Innern, Berlin, vom 1o.11.1941 -
Gö wirdgebeten, biefes Geschäftägelchen und ben
Gegenstand bei weiteren Schrelben angugeben.
III d Ho. 66/41.
Konten ber Oberkasfe
wolspazlassenkonto Rr. 98.500 unb Girokonto
bel ber Mationalbank für Bhmen unb Mähren
Voag
-
Adjutant
An den
Herrn Staatssekretär
M-Gruppenführer F r a n k
Prag
Zu dem in der Anlage beigefügten
Schnellbrief des Reichsministers des Innern
bittet Sie der Obergruppenführer wm sofortige
Rücksprache.
Prty had
/-Hauptsturführer
Jo.-
S.T82 132241



Schnellbrief des Reichsministers des Jnnern, Berlin,

vom 10.11.1941.

FLs(s/v

2)40m/rAnp



St.S. IV D - 132/41.

Prag, den 4.Dezember 1941.

1) V e r m e r k.

Die Auskunft des SD-Leitabschnittes Prag über Dr.med.

vet. Hofferber, den künftigen Leiter des Tierhygieni-

schen Jnstituts an der Deutschen Karlsuniversität, ist

positiv ausgefallen und liegt bei. Es könnte nunmehr der

von 4-Obergruppenführer Heydrich in Aussicht genommene

Brief an Reichaminister Rust abgesetzt werden. Weisungs-

gemäss habe ich den Vorgang, betreffend versicherungs-

mathematisches Studium an der Deutschen Technischen

Hochschule, angeschlossen.

2) K.H. mit diesem Vermerk und 3 Anlagen

4-Gruppenführer Prank

vorgelegt.

shie r.

-Obersturmbannführer.



St.S.IV D - 132/41.

An

y-Standartenführer Böhme,

Prag.

Betrifft: Hofferber, Dr.ned.vet., becchäftigt bei der Re-

gierug in Kagsel, derzeit Heeresveterinärin-

spektor bei dem Okw - Errichtung eines Tierhygie-

nischen Jnstitutes bei der Deutschen Karlguniver-

aität.

Vorgahg: Dort.Zuschrift vom 1.v.Mts. - Zeichen B 2 - PA

2837/41

#-Gruppenführer Prank wünscht die sofortige Vorlage des in

Auasicht gestellten Rufberichtee über Dr, Hofferber. Der

Berieht wird zur Wahrnehmung einer Rückeprache bei V-Ober-

gruppenführer Heydrich dringend benötigt. Falls es nicht

un eine fernmündliche Verständigung.

Heil Hitler!

H-Obereturmbannführer.

12

2)

Wv. am 26.1.1941 bei dem Unterzeichner.

Wiedernorgelegt am..26 11.41



Sicherheitsdienst RF

Prag=Bubentich, 9.10.1941.

GD-Leitabfchnitt Prag

Sachlenweg

Fernfprecher 77444

DucD

des Staa sfek:e:l:s

B 2

- PA 2987/41

bein Reigap otek o

in Böhmen und Mähren.

An den

Eing.: 10. 0KT. 1941

Persönlichen Referenten

des Herrn Staatssekretärs

Tgb. Nt.:

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

4Obersturmbannführer Dr.Gies

Prag.

Betr.:Hofferber,

Otto, Dr.med.Veterinärrat,

geb. 3.1l.l9ol in Bergedorf, Reichsangehöriger,

wohnh.: Kassel, Skagerrakplatz 20.

Vorg.: Dort v. 15.9.1941, hier B 2 PA 2987/41

v. 1.10.1941.

H o f f e r b e r kam im Jahre l937 zur

Regierung in Kassel.

Er ist seit 1.5.1933 Parteigenosse und An-

gehöriger der SA. Aus gesundheitlichen Rücksichten

schied er jedoch am 3o.9.1936 aus der SA aus. H.

ist ferner Mitglied der NSV, des RDB und RLB.

Hofferber wird als zuverlässig und sein Verhalten

als einwandfrei bezeichnet. Auch fachlich und als

Kamerad wird H. sehr gut beurteilt.

Nachteiliges ist über ihn in keiner Hin-

sicht bekannt geworden.

∴4.

Aaek

4-Stumbannftheer

Verman:

fi mineegcis ibersandben aulagn

Oundee beveits uis Lolul. ar 1.8. 4i

Juiegry eo

B4=8$
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Sicherheitsdienst RF

Prag=Bubentich 1.1o.1941.

SD-Leitabfchnitt Prag

Sachfenwveg

-PA2987/4n

Fernfprecher 77444

B 2

, da:C aa'siektetärs

IFeon p.olektor

in buhmin und Mahren.

Eing.: 4. 0KT. 1941

An den

Persönlichen Referenten

Tgb. Nr.:

des Herrn Staatssekretärs

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

4-Obersturmbannführer Dr. Gies

Prag.

Betr.: H o f f e r b e r , Dr.med.vet, vom

Regierungspräsidenten in Kassel, derzeit

Heeresveterinärinspektor beim OKw -

Errichtung eines Tierhygienischen Institutes

an der Deutschen Karlsuniversität.

Vorg.: Dort v. 15.9.1941.

Anlg.: 1 urschriftlich.

Anliegend wird der Bericht über das Er-

gebnis der Besprechung über die Errichtung eines

Tierhygienischen Institutes an der Deutschen

Karlsuniversitat nach Kenntnisnahme zurückge-

reicht.

Ueber Dr. Hofferber wurden Ermittlungen

eingeleitet. Ein Ergebnis liegt jedoch bisher

noch nicht vor. Die Beurteilung wird sofort nach

Eingang nachgereicht.

i4Bovki

h

-Stuembannfüheee

Lre.am 20.to. 0guo bei dece

Undegeieecon.

%

73/70.#7

Wiedervorgelegt am..41

St. S.12-13214
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Gr. I/1115-02-131/4

Prag, den 10. September 1941

ferrm Hinderpaatoploetar

Dem

gf. opalugbp o b Kotur

pafun.

Srtho .fy.

Herrn Leiter der Abteilung I.

d

Maapata

fu hailame Kipblike!

Betr.: Bericht über das Ergebnis der Besprechung wegen Er-

richtung eines Tierhygienischen Institutes an der

Deutschen Karls-Universität.

Die Sitzung fand am 9. September d.Js. um l6 Uhr im

Gebäude des Reichsforschungsrates unter Vorsitz des Chefs

des Amtes W des Reichserziehun sministeriums , Ministerial-

direktor Prof. Dr. Mentzel , statt. Anwesend waren noch der

Sachbearbeiter im Reichserziehungsministerium, Oberregierungs-

rat Dehmel, der Rektor der Deutschen Karls-Universität Prag,

Prof. Dr. Saure, der Reichstierärzteführer Ministerialdirektor

Weber und von der Behörde des Reichsprotektors Ministerialrat

Dr. Eccard und ich.

Zu Beginn der Besprechung brachte ich das Ergebnis der

Aussprache zwischen Herrn Reichsprotektor und Herrn Reichser-

ziehungsminister Rust in der gegenständlichen Angelegenheit

zur Kenntnis und unterstrich die Notwendigkeit der Schaffung

eines Tierhygienischen Institutes und teilte den Wunsch des

Herrn Reichserziehungsministers auf Schaffung eime s Tierhygie-

nischen Institutes mit. Ministerialrat Eccard unterstrich die

Notwendigkeit der Errichtung dieses Instituts noch besonders

vom fachlichen Standpunkt aus. Der Vorsitzende erklärte, die

Verhandlungen mit dem Reichsminister der Finanzen wegen Schaf-

fung eines Tierhygienischen Instituts sofort aufzunehmen. Als

Leiter dieses Instituts wurde von Oberregierungsrat Dehmel

Dr. med.vet. Hofferber vom Regierungspräsidenten in Kassel,

der



13a

der derzeit beim OKW.als Heeresveterinärinspektor in Verwen-

dung stehe, namhaft gemacht. Rektor Saure bat, Dr. Hoff-

erber die Möglichkeit zu einem Besuch in Prag zu geben,

damit er mit ihm*alle Details besprechen könne. Auf Wunsch

 des Rektore Saure erklärte sich Ministerialdirektor Dr.

Mentzel damit einverstanden, daß von dem-üblichen Dreier-

allein nominiert werde. In der Besprechung zwischen Rektor

Saure und Dr. Hofferber soll das persönliche und sächliche

Erfordernis für das Tierhygienische Institut festgestellt

werden, damit das Ergebnis dieser Besprechung zur Grund-

lage für die Einbeziehung dieses Erfordernisses füf den

Haushaltsplan l94l der Deutschen Karls-Universität genommen

werden kann. Bei allen Beteiligten bestand die feste Ab-

sicht, die Angelegenheit soweit vorzutreiben, daß mit Be-

ginn des Wintersemesters l94l das Tierhygienische Institut

seine Arbeit beginnen kann.

W

C. 2t

16. 1X. 1941

S 6375/4

4l oeieny Gabone

jeir le.io iherardd

feate. epe dà lafferser gLeltabsthnitt Prag

flal.

dereker?

19849

1.6 SEP.1941

p,

Beacbelter:

■htenzeichen:

2N79

410.cikag

75/9.47

53954


